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Rechnungsprüfungsausschuss 
 
 

Niederschrift 
der 01. Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses 

 

 
Sitzungsdatum: Mittwoch, den 21.01.2015 

Beginn: 15:00 Uhr 

Ende 15:35 Uhr 

Raum: Heilgeiststr. 63, Beratungsraum 103 Hansestadt Stralsund 

 
 
Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Frau Susanne Lewing  

stellv. Vorsitzende/r 
Herr André Meißner  

Mitglieder 
Herr Manfred Butter  
Frau Brigitte Kraska-Röll bis 15:13 Uhr 
Herr Rüdiger Kuhn  
Herr Niklas Rickmann bis 15:13 Uhr 
Herr Friedrich Smyra  
Herr Olaf Wiegert  

Protokollführerin 
Frau Liane Riedel  

von der Verwaltung 
Herr Thorsten Bents  
 
 
Tagesordnung: 
 1   Bestätigung der Tagesordnung  
   
 2   Bestätigung der Niederschrift der 03. Sitzung des Rech-

nungsprüfungsausschusses vom 03.12.2014 
 

   
 3   Beratung zu aktuellen Themen  
   
 3.1   Abrechnung des Rechnungsprüfungsamtes zum Prüfplan 

2014 und Auswertung von Prüfungsergebnissen 
 

   
 3.2   Sachstand zur Prüfung der Eröffnungsbilanz 01.01.2011  
   
 4   Verschiedenes  
   
 7   Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe von 

Empfehlungen aus dem nichtöffentlichen Teil 
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Einleitung: 
 
Von 9 Mitgliedern des Rechnungsprüfungsausschusses sind 8 Mitglieder anwesend. Die 
Sitzung wird durch die Ausschussvorsitzende, Frau Lewing, geleitet. Sie begrüßt die Anwe-
senden und verbindet dies mit den besten Wünschen für das Jahr 2015. 
 
 
zu 1 Bestätigung der Tagesordnung 
 
Frau Lewing bittet um Wortmeldungen und Ergänzungen zur vorliegenden Tagesordnung. 
 
Herr Butter äußert seinen Unmut, dass auf der Einladung „01. Sitzung des Rechnungsprü-
fungsausschusses“ steht. Er bedauert, dass die Nummerierung nicht kumulativ für alle Sit-
zungen einer Wahlperiode vorgenommen wird. Dies sei leider auch in der Bürgerschaft so. 
 
Frau Lewing  erläutert, dass es zwei Möglichkeiten für die Nummerierung gäbe. Zum einen 
können die Sitzungen kumulativ, zum andern jährlich - mit „01“ beginnend - nummeriert wer-
den. Die Hansestadt Stralsund habe sich dazu entschieden, die Sitzungen jährlich durchzu-
nummerieren 
 
Es liegen keine weiteren Wortmeldungen vor. Die Tagesordnung wird einstimmig, ohne Än-
derungen bzw. Ergänzungen, bestätigt. 
 
 
zu 2 Bestätigung der Niederschrift der 03. Sitzung des Rechnungsprüfungsaus-

schusses vom 03.12.2014 
 
Die Niederschrift der 03. Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses vom 03.12.2014 wird 
mit  sieben Zustimmungen und einer Stimmenthaltung bestätigt. 
 
 
zu 3 Beratung zu aktuellen Themen 
zu 3.1 Abrechnung des Rechnungsprüfungsamtes zum Prüfplan 2014 und Aus-

wertung von Prüfungsergebnissen 
 
Frau Lewing bittet Herrn Bents um seine Ausführungen. 
 
Herr Bents informiert, dass es im Rahmen der Prüfung von Verwendungsnachweisen und 
der durchgeführten Sonderprüfungen keine wesentlichen Beanstandungen durch das Rech-
nungsprüfungsamt gegeben habe. 
 
Weiter teilt er mit, dass er den Ausschussmitgliedern den Prüfplan 2015 zur Verfügung stel-
len werde, sobald alle Informationen aus den Fachämtern vorliegen. Mit dem Abschluss der 
Prüfungen der ersten Verwendungsnachweise rechne er im Frühjahr 2015. 
 
 
Herr Butter fragt nach, ob es denn keine Prüfungsergebnisse gegeben habe. 
 
Herr Bents antwortet, dass es im Ergebnis der Prüfungen des Rechnungsprüfungsamtes 
keine wesentlichen Beanstandungen gegeben habe. 
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zu 3.2 Sachstand zur Prüfung der Eröffnungsbilanz 01.01.2011 
 
Frau Lewing übergibt das Wort an Herrn Bents. 
 
Herr Bents informiert, dass seit der Ausschusssitzung im Dezember 2014 die Prüfungen von 
fünf Arbeitspaketen abgeschlossen worden sind. Einerseits betraf das die Arbeitspakete 01 
und 31, die bereits geprüft waren und zwischenzeitlich wieder überarbeitet wurden. Deshalb 
war es erforderlich, beide Arbeitspakete in Teilen nochmals zu prüfen. Inzwischen sind diese 
Prüfungen wieder abgeschlossen. Des Weiteren wurde die Prüfung der Arbeitspakete 
 

 03 Infrastrukturvermögen - Straßen, 

 20 Vorräte und Lagerwirtschaft und  

 22 Rückstellungen für unterlassene Instandhaltungen 
 
abgeschlossen. Außerdem informiert er, dass beim Arbeitspaket 02 Gebäude umfangreiche 
Fehler noch nicht ausgeräumt sind. Die entsprechenden Gebäudeakten befinden sich derzei-
tig noch zur Überarbeitung im Fachamt. 
 
Frau Lewing teilt mit, dass sie den an den Oberbürgermeister vorbereiteten Brief nicht abge-
schickt habe. Sie habe zwei Tage nach der Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses 
vom 03.12.2014 Informationen erhalten, dass in den zwei betroffenen Fachämtern durch die 
Führungskräfte ein Machtwort gesprochen worden sei. Es würde nunmehr in diesen Ämtern 
qualifiziert und inhaltlich, unter gegenseitiger Überprüfung der Bewertungen, daran gearbei-
tet, die Gebäudebewertungen ordnungsgemäß zu erstellen.  
 
Herr Bents sagt, dass er regelmäßig mündlich und schriftlich den Oberbürgermeister in den 
OB- und Dezernatsberatungen über den Sachstand der Prüfung der Eröffnungsbilanz infor-
miere. 
 
 
Herr Butter bittet Herrn Bents um Auskünfte zur Eröffnungsbilanz, zu Schlussbilanzen und 
dazu, was es davor gab. Herr Bents gibt ihm die entsprechenden Informationen. 
  
 
zu 4 Verschiedenes 
 
Es liegt kein Beratungsbedarf vor. 
 
 
zu 7 Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe von Empfehlungen 

aus dem nichtöffentlichen Teil 
 
Frau Lewing stellt die Öffentlichkeit der Sitzung wieder her. Sie beendet die Sitzung des 
Rechnungsprüfungsausschusses um 15:35 Uhr. 
 
 
 
gez. Susanne Lewing    gez. Liane Riedel 
Ausschussvorsitzende    Protokollführung 
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